
WISSMAR���������	
��������
�	���������  

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

����������	���	
����
�

 

���������������	���	���
�����������
����������	�������

 
 

��������	
�����������������������������������������������
���	�������	��
�����	�����	�������	�����
������	����� �!���"	����#����	����$���%�������	����
&��
��������� ������%�� �����
��	�����
�

������������ �
�

#� '�(�����
�������
�����
�
� �����������
�����)�����
�
��!����*	���
������������ ������!��
+����
,� ���� ��������-)���	���������������	 ���
.� ���� ��������/�	�����������
0� 1	����2��� ���
�� ���� �������1	���������������'���	����
�
3� '����
���
4� 5��6	�����
7� 8������
�9�������/	�%��
�
#�� ���������%���*�� ��	������+
������ �	���������2��
�
##� �����	
�	��	����
�
#� ����!
��	�������-���	�����
�
#,� -��	���	����
����#��
#.� &��������
�����������	
���

�
!�������
����

 



 2 

 

 

"��������#���$�����������
��������
���������
��������

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

%��
�"������
�

&

��"��
���
�

����$��������	�������������
�������
�

"������
�
 

 
 
 

 



 3 

Liebe Sportfreunde der SG Wißmar, 
 
zunächst einmal möchte ich mich Euch als neuer Vorsitzender der Sportgemeinde 
Wißmar 1904 e.V. vorstellen. Mein Name ist Carsten Fiedler, ich bin 37 Jahre alt, 
verheiratet und Vater von 2 Söhnen. Seit frühester Kindheit an bin ich der SG 
Wißmar verbunden. Bereits mein Vater als auch mein Urgroßvater waren einmal 
Vorsitzende unseres Vereines. Sportlich bin ich heute dem Handball verbunden, ob 
als Spieler der 4.Männermannschaft der HSG oder aber auch als Schiedsrichter. 
Soviel zu meiner Person.  
 
Das Jahr 2009 hat einige Veränderungen innerhalb der Organisation des Vereines 
mit sich gebracht. Sicherlich hat dies mit der generellen Verjüngung innerhalb des 
Vorstandes zu tun. Termine, die bisher von meinem Vorgänger Gerhard Lösch 
wahrgenommen wurden, können von mir – beruflich und zeitmäßig bedingt – nicht in 
diesem Umfang  wahrgenommen werden, wie dies in der Vergangenheit der Fall war. 
Insbesondere spreche ich hier die obligatorischen Geburtstagsbesuche an, die wir 
bereits seit Anfang 2009  nicht mehr durchführen. Die Aufgabenverteilung innerhalb 
des Vorstandes wurde etwas verschoben, damit die Arbeit gleichmäßiger verteilt ist. 
Die Verantwortung innerhalb der Abteilungen liegt nunmehr vollständig in der Hand 
der jeweiligen Abteilungsleiter. Auch die Suche nach neuen Übungsleitern und die 
Durchführung von Aktionen wird durch diese geplant. 
 
Positiv ist die Mitgliederentwicklung innerhalb des letzten Jahres. Derzeit sind ca.965 
Personen Mitglied in unserem Verein. Insbesondere ist zu beobachten, dass wieder 
mehr Kinder zum Sport gehen. Dies hängt sicherlich mit der   Zusammenarbeit 
zwischen der SG und der Grundschule Wißmar zusammen. Hier wird in Form einer 
Sport AG Kindern die Möglichkeit gegeben, sich sportlich weiter zu entwickeln und 
ein Plus an Sport in Anspruch nehmen zu können. Die Leitung dieser Sport AG hat 
Ulrike Kreuter, die hier auf ihre Erfahrungen als Sportpädagogin und Übungsleiterin 
unseres Vereines zurückgreift und die Kinder mit sichtlichem Erfolg zum Spaß am 
Sport animiert. Entsprechende Anträge zur Fortsetzung dieses TOP-Angebotes 
wurden bereits beim Schulamt gestellt. Dank sagen möchte ich Frau Lohr von der 
Grundschule für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
 
Die positive Mitgliederentwicklung hängt aber auch damit zusammen, dass wir als alt 
eingesessener Sportverein generell nicht nur eine sehr gute Kinder- und 
Jugendarbeit in allen Sparten unseres Vereines leisten, sondern auch im Bereich des 
Erwachsenensportes ein gutes bis sehr gutes Angebot haben. Ob beim Handball, 
beim Turnen, bei der Gymnastik, beim Koronarsport oder auch bei den 
Speedstacking-Kids sieht man in glückliche Gesichter, wenn man die Übungsstunden 
besucht. Allein in den Sparten Gymnastik, Turnen und Koranarsport wurden ca.1100 
Übungsstunden gehalten. Unberücksichtig sind bei dieser Anzahl die unzähligen 
Trainingseinheiten und Spielzeiten der HSG, die aus organisatorischen Gründen 
nicht in unserem Computerprogramm gespeichert werden.  
 
Ich komme zurück auf die glücklichen Gesichter. Diese konnte man auch bei der 
Vereinswanderung sehen. Leider war die Resonanz auf die von Renate Seiler, 
Volker Jakobi und Heinz-Jürgen Eckhardt sehr gut  organisierte Veranstaltung nicht 
allzu groß. Zwei unterschiedlich lange Wanderstrecken waren im Angebot, eine für 
Wandererprobte und eine für Familien und Senioren, die sorgsam ausgesucht 
wurden. Der Abschluss der Veranstaltung fand im Vereinsheim des Reit- 
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& Fahrvereins Wißmar statt. Bereits heute möchte ich alle Mitglieder unseres Vereins 
dazu einladen, an der nächsten Wanderung teilzunehmen.  
 
Mit unserem „1. Fit & Gesundtag“ am 04.Oktober wurde versucht unser Angebot 
allen Wettenbergern etwas näher zu bringen. Beim Walking,  Übungen mit dem 
Theraband, Aerobic, Wirbelsäulengymnastik und Fit im Alter konnte man in unsere 
Angebotspalette reinschnuppern. Beim anschließenden Kinder- und 
Jugendnachmittag konnte man den Vorführungen unseres Nachwuchses 
aufmerksam folgen oder sich auch selbst beim Speedstacking (Becherstapeln) oder 
an der Slack-Line (Balancierband) versuchen. Gut angekommen war auch die 
Anmietung des „Wettenberger Spielmobils“, von dessen Inhalt reger Gebrauch 
gemacht wurde. Mit dem Massentanz „Glücklich“ endete ein harmonischer Tag in 
unserer Sporthalle. Mein besonderer Dank gilt für den „Fit & Gesund Tag“ der Familie 
Heil (Obst-Heil), die uns an diesem Tag mit frischem Obst versorgt hat. Rundum 
hatten wir alle den Eindruck es war ein gelungener Tag. 
 
Beim diesjährigen Ortspokalschießen und –kegeln konnten die Mannschaften der SG 
(inkl. der HSG) die bereits gewohnten Erfolge erzielen. Nähere Infos zu den 
Platzierungen folgen in den Spartenberichten. 
 
Im November 2009 fand der Seniorennachmittag statt. Ehrungen für 50-, 60- und 70-
jährige Vereinszugehörigkeit konnten vorgenommen werden. Vorführungen unserer 
Mädchenturngruppe und den Speedstacking-Kids trugen zur Kurzweil bei. Bei Kaffee 
und Kuchen und netter Unterhaltung durch einen Alleinunterhalter verbrachten alle 
Anwesenden einen schönen Nachmittag. Dank an alle, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben. 
 
Bereits in unserer ersten Vorstandsitzung des letzten Jahres wurde über die 
Anschaffung von neuen Geräten Abstimmungen vorgenommen.  So konnten 
Therabänder, 25 Aerobic-Stepper, ein Turnpilz, mehrere Turnmatten, Batterien für 
den Defibrilator und diverse Kleingeräte angeschafft werden. Auch ein zusätzlicher 
Zuschuss an die HSG war aufgrund der finanziellen Situation möglich. Insgesamt 
sprechen wir über Ausgaben im Wert von ca. 4000 €, die notwendig waren, um unser 
Angebot erweitern und attraktiver machen zu können. 
  
Wir alle können froh und dankbar sein, dass die neue Sporthalle in Wißmar gebaut 
wurde. Die Hallenbelegung spricht für sich. Die Halle wird (abgesehen von den 
Nacht- und Reinigungszeiten)  von Montagmorgen 8.00 Uhr bis Freitagabend 22.00 
Uhr durchgängig genutzt. Der Hallenbelegungsplan lässt derzeit keine weiteren 
Nutzungszeiten mehr zu. Eine harmonische Zusammenarbeit zwischen den 
nutzenden Vereinen lässt ein vernünftiges Miteinander zu, so dass es seither zu 
keinen nennenswerten Problemen kam. Auch an den Wochenenden wird die Halle 
rege belegt. Im Bezug auf die Halle gibt es jedoch auch ein Problem. Aufgrund der 
räumlichen Gegebenheiten liegen die Umkleideräume der Sporthalle im Gang hinter 
der alten Sporthalle. Leider werden diese trotz hervorragender Ausstattung nicht von 
allen Sportreibenden genutzt. Da wir doch alle Sportler sind, tun uns sicherlich diese 
50 Meter zusätzlicher Hin- und Rückweg zu den Umkleideräumen nicht weh. 
Insbesondere Eltern sollten ein Vorbild für ihre Kinder sein und diese anleiten, sich in 
den Umkleideräumen um zu ziehen ! 
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Die Zeichen der Zeit bringen es mit sich: Die SG Wißmar geht unter www.sg-
wissmar.de online !!! Seit geraumer Zeit sind wir am Basteln einer Homepage. Die 
Seite will noch gefüllt werden und ich hoffe, dass sie bis zum Zeitpunkt der  
Jahreshauptversammlung funktionieren wird. Wir laden bereits heute schon dazu ein, 
von der Homepage regen Gebrauch zu machen. Die Startseite kann schon heute 
eingesehen werden. 
 
Ein besonderer Wunsch des neuen Vorstandes ist der Beitritt der SG Wißmar zur 
„Leichtathletikgemeinschaft Wettenberg“ (LG Wettenberg). Oft haben wir im Vorstand  
über die Notwendigkeit eines Beitrittes zur LG Wettenberg diskutiert. Gespräche und 
nähere Informationen durch die Vorsitzenden des TSV Launsbach (Volker Cloos) 
und des TSV Krofdorf-Gleiberg (Dr.Jürgen Leib) brachten Gewissheit, dass ein 
Beitritt der SG zur LG Wettenberg mehr als angezeigt erscheint. Bereits heute 
nehmen ca. 50 Wißmarer das Angebot der LG in Anspruch und trainieren im 
Sommer auf dem Sportplatz in Launsbach und im Winter in der Sporthalle der 
Gesamtschule Gleiberger Land. Die Leichtathletik zählt zu den Basissportarten und 
ist aus modernen Sportvereinen nicht mehr wegzudenken. Für alle, die die 
Vereinsgeschichte kennen, stellt die Leichtathletik nichts Neues für die SG dar. Viele 
können sich sicherlich noch an die Laufbahn oder auch den Kugelstoßring auf dem 
Sportgelände im Schacht erinnern. Die Eröffnungsveranstaltungen der 
Ortsportwochen in den 70 Jahren fanden am Sportplatz mit der 
Leichtathletikveranstaltung der SG statt. Auch bei den Gau-Turnfesten wird noch 
heute neben dem Turnen auch ein Leistungsnachweis in der Leichtathletik gefordert. 
Die LG Wettenberg schult Kinder und Jugendliche in Ihren Bewegungen und der 
Koordination des Körpers.  Mit den Familien Puhl und Pohl haben wir hier Vorreiter in 
unserem Verein, deren Kinder schon früh zur LG Wettenberg gestoßen waren. Die 
Früchte der Leichtathletik erntet heute die HSG Wettenberg mit hervorragend 
athletisch ausgebildeten Sportlern. Kinder ab dem Schulalter können an den 
Trainingseinheiten teilnehmen. Mit Beke Scheil, Werner Lotz, Klaus Powilleit und 
Alfred Nachbar (ein Wißmarer) hat die LG Wettenberg hervorragend ausgebildete 
Trainer. Ich hoffe, dass wir der LG Wettenberg in naher Zukunft beitreten können. 
Eine Abstimmung darüber wird während der Jahreshauptversammlung erfolgen. 
 
Nun komme ich zu einem sicherlich nicht ganz so angenehmen Teil meines 
Berichtes. Auch dies bringt die Zeit mit sich: wir müssen über eine Beitragsanhebung 
abstimmen. Der Mehrbedarf an Geldern in fast allen Sparten steigt permanent an. 
Ausgaben für die Übungsleiter steigen, der Bedarf für Neuanschaffungen wird höher, 
Startgelder für Wettkämpfe, Schiedsrichterkosten, um nur einen kleinen Teil zu 
nennen steigen konstant. Bisher konnten wir mit dem erhobenen Beitrag gut 
haushalten und die anfallenden Kosten abdecken. Auch diesbezüglich haben wir uns 
im Vorstand intensiv Gedanken gemacht. Ungern möchte ich eine Diskussion 
hinsichtlich der Beitragsanpassung in meinem Bericht führen. Vielmehr möchte ich 
alle Mitglieder einladen, in der Jahreshauptversammlung mit dem Vorstand 
diesbezüglich zu diskutieren und über eine solche abzustimmen. Es geht nicht um 
Unsummen, sondern um eine monatliche Anpassung von ca. 1,00€ je Mitglied. 
 
Aufgrund der steigenden Ausgaben in unserem Verein möchten wir auch gern die 
Satzung einem modernen Verein anpassen. In § 20 unserer Satzung wird dem 
Vorstand die Möglichkeit gegeben über Anschaffungen bis zu einem Wert von 
2000,00€ zu entscheiden. Diesen Wert möchten wir gerne auf 5000,00 € erhöhen. 
Hintergrund dafür sind Preise für Anschaffungen, die teilweise kurzfristig aufgrund 
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von technischen Defekten notwendig werden könnten. Auch hierfür möchte ich Euch 
um Eure Zustimmung bitten. 
 
Bedanken möchte  ich mich bei den vielen Spendern, die zur finanziellen 
Unterstützung unseres Vereins beigetragen haben. Vielen Dank insbesondere der 
Volksbank Wißmar, die uns durch eine mehr als großzügige Spende aus ihrem „VR-
Gewinnsparen“ bedacht hat. 
 
Zum Abschluss meines ersten Jahresberichtes möchte ich allen 
Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit, allen Übungsleitern und Trainern 
für die geleistete Arbeit im sportlichen als auch im sozialen Bereich, allen 
Schiedsrichtern für die nicht immer ganz einfachen Einsätze in fremden Hallen, bei 
den Ärzten für die medizinische Betreuung und allen, die sich in welcher Weise auch 
immer für den Verein einsetzen und eingesetzt haben ein ganz herzliches 
Dankeschön sagen. Euch allen gehört unser aller Respekt und höchste Anerkennung 
für Eure Arbeit. 
 
Allen Sportlern (ob aktiv oder passiv) und Unterstützern unseres Vereines wünsche 
ich alles nur erdenklich gute, persönliches Wohlergehen und ein erfolgreiches Jahr 
2010. 
 
 
 
Carsten Fiedler 
(1.Vositzender) 
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MITGLIEDERERHEBUNG
alle Abteilungen, Vereinsmitglieder Stichtag 01.01.2010

männlich weiblich
Anz. Proz Anz. Proz

Kinder - 6 Jahre 62 6,4% 74 7,7%
Kinder 7 - 14 Jahre 95 9,9% 89 9,2%
Jugendliche 15 - 18 Jahre 30 3,1% 36 3,7%
Erwachsene 19 - 26 Jahre 32 3,3% 28 2,9%

27 - 40 Jahre 50 5,2% 100 10,4%
41 - 60 Jahre 67 7,0% 132 13,7%
61 - Jahre 75 7,8% 93 9,7%

Anzahl Mitglieder 411 42,7% 552 57,3%

Gesamt 963 100,0%
ohne Altersangabe 0 0,0%

ohne/sonst. Geschlechtsangabe 0 0,0%
Mitglieder insgesamt 963 100,0%

männlich

weiblich

Mitgliedererhebung ·  Stichtag: 01.01.2010

0

50

100

150

-6 Jahre 15-18 Jahre 27-40 Jahre 61- Jahre
7-14 Jahre 19-26 Jahre 41-60 Jahre

SG WISSMAR
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ALLG. STATISTIK
Vereinsmitglieder Stichtag: 01.01.2010

aktiv passiv
Abteilung M Proz. W Proz. M Proz W Proz
GY - Gymnastik 9 0,9% 164 16,3% 1 0,1% 9 0,9%
HA - Handball 162 16,1% 84 8,3% 25 2,5% 20 2,0%
KO - Koronar 24 2,4% 5 0,5% 2 0,2% 0,0%
TU - Turnen 169 16,8% 261 25,9% 34 3,4% 20 2,0%
WA - Walking 2 0,2% 13 1,3% 0,0% 1 0,1%
ohne/sonst. Zuordnung 0,0% 0,0% 1 0,1% 0,0%

Anzahl Mitglieder 366 36,4% 527 52,4% 63 6,3% 50 5,0%

Aktiv männlich

Aktiv weiblich

Passiv männlich

Passiv weiblich

Stichtag: 01.01.2010
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Jahresbericht 2009 Sparte Gymnastik 
 

 
Im Bereich der Sparte Gymnastik hat sich auch dieses Jahr wieder Einiges getan. 
Unsere Gymnasitkgruppen haben großen Zuspruch, was zeigt, dass alle Teilnehmer 
viel Spaß haben.  
 
Seit Januar 2009 haben wir mit Lore Göbler eine neue Trainerin für die Bauch-Beine-
Po-Gymnastik gefunden. Frau Göbler gestaltet die Stunden abwechslungsreich und 
die Gruppe ist trotz schweißtreibender Übungen mit Freude dabei. 
 
In Sommer haben wir neue Therabänder und Stepper angeschafft, die in den 
einzelnen Gruppen rege genutzt werden. Dadurch sind die Trainingsmöglichkeiten 
noch effektiver und abwechslungsreicher geworden. 
 
Wir würden gerne noch einen zusätzlichen Kurs „Step-Aerobic“ anbieten und sind 
seit Mai 2009 auf der Suche nach einem Trainer /in, bisher leider ohne Erfolg. Wir 
werden uns weiterhin bemühen, einen Kursleiter /in zu finden. Wer hier weiterhelfen 
kann, melde sich doch bitte bei uns.  
 
Die Gymnastikgruppe von Frau Norma Schweitzer konnte leider seit Anfang 2009 
nicht mehr stattfinden, da Fr. Schweitzer aus gesundheitlichen Gründen die Leitung 
nicht mehr übernehmen konnte. Wir wünschen Fr. Schweitzer auf diesem Wege gute 
Genesung und möchten uns herzlich für die geleistete Arbeit bedanken. Wir hoffen, 
dass die Gruppe in 2010 mit einer neuen Übungsleiterin wieder starten kann. 
 
Insbesondere für die Kinder gibt es seit März 2009 ein ganz neues Angebot: das 
Sport Stacking (deutsch: Becherstapeln). Geleitet wird dieser Kurs von Tanja 
Schäfer-Penzel, die es geschafft hat, die Kinder von dieser neuen Sportart zu 
begeistern. Die Kinder, und auch zwei Erwachsene, haben im November 2009 
bereits ihren ersten Wettkampf  in Butzbach absolviert. Dort haben sie mit tollem 
Erfolg teilgenommen und es konnten sogar Medaillen errungen werden: 
3 Goldmedaillen: Tom Penzel 
2 Bronzemedaillen: Ida Behr 
1 Silbermedaille Tunierstaffel: Celine Kreiling, Lisa Behr, Simon Keiner und Lorenzo 
Lorber 
1 Sibermedaille Zeitstaffel: Celine Kreiling, Lorenzo Lorber, Chantal Leib und Lara 
Sofie Penzel   
    
Im Jahr 2009 haben wieder einige Mitglieder am Ortspokalschießen und beim 
Ortspokalkegeln teilgenommen. Beim Schießen konnten wir uns über einen 2., 6., 9., 
und 13. Platz freuen. Den Mannschaften gehörten an:  
Markus Lösch, Christine Klein, Horst Mandler, Regina Mühlich: 322 Ringe 
Birgit Keiner, Holger Keiner, Stephan Laucht, Antje Laucht: 269 Ringe 
Andrea Fiedler, Carsten Fiedler, André Speier, Christoph Speier: 254 Ringe 
Gerlinde Behrensdorf, Martina Speier, Julia Speier, Walter Klein: 232 Ringe 
 
Beim Kegeln konnten wir uns bei den Damen über einen 4.Platz (Rosel Lösch, 
Margot Hahn, Martina Speier und Andrea Fiedler, 191 Holz) und einen 5.Platz 
(Anneliese Schneider, Elke Krill, Erika Haas, Christel Best, 189 Holz freuen.  
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Am 04. September 2009 haben wir erstmalig einen Tag unter dem Motto„fit und 
gesund mit der SG“ in Verbindung mit dem Kinder- und Jugendnachmittag 
veranstaltet. Ziel dieses Tages war es, unseren Verein der Öffentlichkeit zu 
präsentieren und  bei Mitmachangeboten aus dem Bereich Gymnastik zu zeigen, wie 
viel Spaß Sport im Verein macht. Für die Kinder gab es unterschiedliche 
Möglichkeiten, sich unter fachkundiger Betreuung sportlich zu betätigen, bevor sie 
dem Publikum einen kleinen Ausschnitt aus ihren Übungsstunden vorführten. Es war 
ein gelungener Tag, den wir auf jeden Fall wiederholen möchten. Außer der 
Möglichkeit sich zu bewegen konnte man sich auch bei Kaffee, Waffeln und Kuchen, 
sowie Getränken und Würstchen in gemütlicher Runde stärken. 
 
Ganz herzlich möchten wir uns auf diesem Wege bei allen bedanken, die uns durch 
Ihre Hilfe unterstützt haben: dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit, den 
Übungsleiterinnen für ihr Engagement, allen Kuchenbäckern und Helfern  beim „fit 
und gesund-Tag“, sowie beim Nachmittag für ältere Vereinsmitglieder. 
 
 
 
Antje Laucht     Edith Scheitler 
Spartenleiterin Gymnastik    Vertreterin 
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Handball bei der SG Wißmar     -    HSG Wettenberg  
 

Spartenleiter Thomas Hochstein, Am Weinberg 4 
Stellvertreterin Margret Pohl, Krofdorfer Straße 21 

 

Die HSG Wettenberg befindet sich in ihrer 24. Saison und nimmt mit 19 
Mannschaften an den Meisterschaftsspielen teil, die sich wie folgt aufteilen:  
 
- 6 aktive Mannschaften , davon 2 Frauen- und 4 Männerteams  
- 13 Jugendmannschaften, davon je 8 weibliche und 5 männliche Teams zzgl. den 

MINIS. 
 
Weitere Einzelheiten können im Internet unter www.hsg-wettenberg.de abgefragt 
werden. Dort oder auch unter www.giessen-handball.de, Unterpunkt Ligaservice, 
sind auch die Ergebnisse und Tabellenstände unserer Teams einsehbar. 
 
Nach dem Erscheinen des letztjährigen Info-Heftes zur Jahreshauptversammlung 
gab es in der Handballabteilung noch folgende Punkte zu vermelden : 
 
Die Männer mussten leider ihren Abschied aus der Oberliga Hessen nehmen. Hier 
war die Saison auch wieder durch den frühen Trainerwechsel und weniger gute 
Leistungen sehr durchwachsen. 
 
Die größere Freude bereitete uns die 1. Frauenmannschaft der HSG, die mit einer 
überzeugenden Rückrunde den Klassenerhalt der Landesliga Mitte erreichte.  
 
Und dann gab es ja auch noch drei Meistertitel zu verzeichnen. Die wbl. A und 
C1 mit Trainer Michael Pohl wurden Bezirksmeister, die ml. A-Jugend mit 
Trainer Mario Foos erreichte sogar die Hessenmeisterschaft 2009 ! Dazu 
nochmals die besten Wünsche an die Teams ! 
 

 
 

Frühzeitig konnten im Bereich der Männer 1 die Weichen für die neue Runde gestellt 
werden, denn mit Eckhard Mack (Hüttenberg) konnte ein sehr erfahrener, bekannter 
und versierter Trainer für die neue Saison gewonnen werden, mit dem wir auch 
gerne langfristig zusammenarbeiten möchten.   
 

ml. A-Hessenmeister 2009: 
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In den Qualifikationsspielen für die neue Saison der Jugendteams schafften gleich 
vier HSG-Teams die Hürde über den Bezirk, wobei die ml. A-Jugend wieder in der 
Regionalliga, Deutschland höchster Jugendklasse, antritt. 
 
Der Sommer verlief weitestgehend ruhig, die gewohnten Arbeiten hinter den Kulissen 
standen an, um die Saison 2009/2010 zu planen. Ein Highlight war sicher der 
erstmals durch den Förderverein ausgerichtete Sponsorenlauf, der leider etwas unter 
der heißen Witterung und einer noch verbesserungswürdigen Teilnehmerzahl litt.  
    
Einer der Höhepunkte des Sommers war wieder der Zürich-Cup vor Rundenbeginn, 
der auch in diesem Jahr wieder ausgerichtet werden soll. Dieses inzwischen bei 
vielen Vereinen schon fest im Kalender stehende Vorbereitungsturnier auf die 
Hallenrunde zieht Mannschaften aus mehreren Bundesländern nach Wettenberg und 
erfreut sich großer Beliebtheit.    
 
Drei HSG-Teams reisten im Dezember wieder nach Dänemark. Nach zahlreichen 
Spielen gegen Top-Klubs aus verschiedenen Ländern konnte u.a. die ml. B-Jugend 
den 3.Platz erzielen.  
 

Lage: 
 

Die aktiven Mannschaften liegen auf den Tabellenplätzen, die man als den 
Erwartungen entsprechend bezeichnen kann. Die Männer 2 waren dabei zum 
Redaktionsschluss Tabellenführer der Bezirksliga A (12.01.) und spielen erneut um 
die Meisterschaft und den Aufstieg. Bei den Frauen 1 muss das Ziel einzig und allein 
Klassenerhalt heißen, da hier der Kader sehr ausgedünnt ist. Die Frauen 2 bleiben 
etwas hinter ihren eigenen Erwartungen zurück, das dürfte aber auch am 
vorhandenen Torhüterinnen-Problem liegen.  
 
Bei den Männern 1 kommt nach dem Abstieg nur eine „Konsolidierungsrunde“ in 
Frage. Der neue Trainer „Ecky“ Mack hat seine Handschrift bereits in die Truppe 
eingearbeitet und wir sind hierbei auf einem guten Weg, den eigenen Nachwuchs 
verstärkt zu integrieren. Der 3. Platz und der nach wie vor große Zuschauerzuspruch 
bestätigen uns diese Entscheidung.  
 
Die Frauen 1 haben den erwartet schweren Stand. Die Mannschaft befindet sich im 
Umbruch, die nächste Generation muss herangeführt werden, was von Karsten Moos 
bereits in Verbindung mit der A-Jugend umgesetzt wird. 
 
Die Jugendteams, vor allem in den oberen Klassen, liegen teilweise sehr gut im 
Rennen. Die wbl. A hat dabei gute Vorraussetzungen, ihre Staffel der Landesliga 
Mitte zu gewinnen und um die Hessenmeisterschaft zu spielen. Die ml. A scheint in 
der Regionalliga etwas überfordert, die ml. B könnte Vizehessenmeister werden. Bei 
der wbl. C ist der dritte Rang in der Oberliga (höchste Klasse) angepeilt. Einige 
andere Teams spielen um die Titel der Kreisbesten in ihren Klassen auf 
Bezirksebene. 
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Ausblick sportlich / Jugend : 
 

Die Jugend-Quali für die nächste Hallenrunde wirft bereits ihre Schatten voraus. Es 
wird eine ähnliche Anzahl an Jugendmannschaften wie zur laufenden Saison 
gemeldet werden. Ob sich wieder Teams nach oben qualifizieren können, bleibt 
abzuwarten.   
 
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung haben wir , wie immer, eine leichte Vakanz für 
die Trainer- und Betreuerposten. Interessierte NachrückerInnen sind immer 
willkommen. Es sind ca. 160 Kinder und Jugendliche zu betreuen. Dazu benötigen 
wir aus den Erfahrungen der Vorjahre immer wieder vier bis fünf neue Personen. 
Informationen dazu können bei Margret Pohl, Tel. 06406 / 5995 oder Mario Foos, 
Tel. 06406 / 76660,  erfragt werden.  
 
Im Männerbereich muß die Veränderung weitergeführt werden, da erneut zahlreiche 
Spieler aus dem Jugend- in den Aktivenbereich wechseln und wir hier eine dritte 
„Leistungsmannschaft“ installieren möchten, was nach wie vor leider noch nicht ganz 
umgesetzt werden konnte.  
  
Um Ostern soll erneut das Trainingslager für den Bereich der männlichen und 
weiblichen Jugendteams der D- bis A-Jugend in Biedenkopf stattfinden. Die 
Organisation dafür liegt wieder in den Händen der Familie Pohl. 
 

Lage / Ausblick Verwaltung: 
 

In den vergangenen Jahren hatten wir immer wieder Probleme mit der Erfüllung 
unseres SR-Solls und mussten dafür auch Punktabzüge und Verbandsstrafen in 
Kauf nehmen. Dies traf uns in dieser Saison zum Glück erneut nicht. Obwohl wir in 
den letzten drei Jahren nun sieben neue Schiedsrichter zur Ausbildung hatten, kann 
dies nie genug sein, da SR aus Altersgründen aufhören, durch Umzug nicht mehr zur 
Verfügung stehen etc.,…….    
 
Daher ist es unumgänglich, auch wenn das Soll für 2010/2011 vermutlich wieder 
erfüllt werden wird, weiterhin neue Schiedsrichter oder besser noch auch 
Schiedsrichterinnen zu finden, da die älteren Kameraden teilweise in durchaus 
absehbarer Zeit ihr Amt niederlegen werden. Im vergangenen Jahr konnte ein 
Neuling seine Prüfung ablegen ( Malte Schäfer ).  
 
Weitere Infos zum Thema Schiedsrichter und deren Ausbildung etc. kann Euch 
Mario Foos, Tel. 06406 / 76660,  geben. 
 
Auch weitere helfende Hände sind gerne gesehen, wobei wir vor allem auch an alle 
ehemaligen Handballerinnen und Handballer der SG 1904 Wißmar mit der Bitte 
herantreten, uns in irgendeiner Form zu unterstützen. Der Zuschauerzuspruch bei 
den Spielen  - vor allem der Männer 1 – ist erneut hervorragend, aber wir dürfen uns 
nicht auf den bislang erreichten Lorbeeren ausruhen, der Blick muß nach vorne 
gerichtet werden.  
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Weiterhin haben wir mit unserer Jugend einen großen Trumpf in der Hand – wir 
müssen ihn nur ausspielen ! Der Zulauf von anderen Vereinen zur HSG 
Wettenberg ist ununterbrochen groß. Es liegt an uns, die Talente auch nach 
der Jugend an uns zu binden.   

 
Zum Schluß geht unser Dankeschön  wie immer an die vielen Helferinnen und Helfer, 
Eltern etc., insbesondere an die Stammvereine, den Förderverein sowie an alle 
anderen die nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Für Freitag, den 05. März 2010 hat der Förderverein einen Gala-Abend in der 
Krofdorfer Mehrzweckhalle geplant. Unter dem Motto „Handball meets Oper“ wird 
ein bekannter Opernsänger dort auftreten. Näheres wird sicher in Kürze 
bekanntgegeben werden. Bitte merkt Euch diesen Termin bereits jetzt vor ! 
 
 

Die Posten des Abteilungsleiters bzw. der Stellvertretung werden Margret Pohl und 
ich bei erneuter Wahl wieder übernehmen.  
 

 

Thomas Hochstein 
13. Januar 2010 
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Koronar Sport Gruppe 
 
 
Hier unser Jahresbericht 2009: 
 
Aktiv am Koronarsport nehmen zur Zeit 5 Frauen und 16 Männer teil. Die 
Übungsstunden sind im Durchschnitt mit 15 Teilnehmern belegt. Diese Zahlen sind 
gegenüber den letzten Jahren konstant geblieben. 
 
Die Übungsstunde besteht aus einer Aufwärmphase, Gymnastik und verschiedenen 
Ball- und Mannschaftsspielen. Hierbei kann sich jeder Teilnehmer nach eigenem 
Ermessen belasten. Überwacht wird diese Belastung durch den bei allen 
Übungsstunden anwesenden Arzt. Übungsleiterin ist wie schon in all den Jahren 
Heide Simonis, die über umfangreiche Erfahrung und Ausbildung verfügt. Die 
notwendige ärztliche Überwachung wird durch 7 Ärzte sichergestellt. Somit hat jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit seine Belastungsgrenze zu finden. Vernünftige, 
angemessene sportliche Belastung ist für Koronar Erkrankungen gut und erhält eine 
dem Alter angemessene Leistungsfähigkeit. 
 
Derzeit verfügt die Gruppe über freie Teilnehmerplätze und wir rufen Frauen und 
Männer mit Herzerkrankungen zum Mitmachen auf. Info-Möglichkeit besteht jeden 
Freitag in der Sporthalle Wißmar von 19.00 – 20.00 Uhr. 
 
Beim Ortspokalkegeln belegten wir bei den Herren mit Gerhard Lösch, Helmut 
Krombach, Jürgen Kraft und Bernd Wisker mit 218 Holz den 5.Platz und mit Günther 
Cloos, Herta Kraft, Rainer Pahlke und Heinz-Jürgen Eckhardt mit 215 Holz den 
6.Platz.  
 
Wir bedanken uns bei dem Vorstand, unserer Übungsleiterin und den Ärzten für die 
für uns geleistete Arbeit im Jahr 2009. 
 
Allen Mitgliedern, den Angehörigen und unseren Freunden wünschen wir Gesundheit 
und Glück für das Jahr 2010, allen aktiven Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg. 
 
Volker Jakobi 
Spartenleiter 
 

 

Infos zum Koronarsport auch bei: 
Heinz Jürgen Eckhardt 06406/1698 
Volker Jakobi  06406/5837 
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JAHRESBERICHT 2009 – TURNEN 
 
 
Das Wettkampfjahr begann für unsere Turnerinnen und Turner Ende Januar mit dem 
Paarturnen des Turngaues Mittelhessen. Am Wettkampftag werden Paare ausgelost, 
die dann einen eher lockeren und lustigen Wettkampf turnen. Der Wettkampf besteht 
aus vier Disziplinen. Frauen dürfen auch Männergeräte und Männer natürlich auch 
Frauengeräte turnen. Den Spaßeffekt kann man sich denken.  Julia Speier bildete 
ein Paar mit Eric Jelli (TV Großen-Linden) und belegte Platz 3. René Speier turnte 
mit Sina Hildebrandt (TSG Wieseck) und landete auf Platz 4. Die Plätze 7 bis 11 
gingen an Isabella Nees und Svenja Reuter (TV Watzenborn-Steinberg) 7., Janina 
Leib und Torben Kröll (TV Maar) 8., Andre Speier und Franziska Rupp 9., Katharina 
Nees und Peer Koch (TSV Odenhausen) 10. und Janina Leib (TSV Krofdorf-
Gleiberg) mit Jacqueline Leib 11. 
 
Die Gau-Einzelmeisterschaften männlich fanden im März statt. Im Kürwettkampf KM 
3 Jg. 96 und jünger belegte René Speier Platz 2, und Christoph Speier holte sich in 
der KM 2 jährgangsoffen Platz 5. 
 
An den Gau-Seniorenmeisterschaften startete Gert Speier in der KM 4 M50 und 
sicherte  sich den Titel. 
 
Das Gau-Turnfest und Gau-Kinderturnfest fand am 27. und 28.6. auf dem neuen 
Sportgelände und in der Sporthalle in Heuchelheim statt. Am Samstag starteten die 
Aktiven und belegten folgende Platzierungen: 
 
Wahl-Vierkampf         wbl.   14/15 Jahre   Lisa Schnabel                    Platz 12 
       Katharina Till   Platz 14 
       Jacqueline Leib  Platz 15 
       Katharina Nees  Platz 26 
       Isabella Nees  Platz 27 
                             ml .    18 -19 Jahre Christoph Speier  Platz   1 
                      20 - 24 Jahre Andre Speier   Platz   1 
                                                50 - 54 Jahre Gert Speier         Platz   1 
 
Nach den Wettkämpfen war ab 20 Uhr die Turnschau angesagt, an der fünf unserer 
Turnerinnen und Turner aktiv mitwirkten. 
 
Am Sonntag zeigten unsere jüngeren Sportler ihr Können und erreichten im 
 
Geräte-Pflicht-Vierkampf wbl. 12/13 Jahre Janina Leib   Platz   8 
                                           ml.  12/13 Jahre René Speier   Platz   6 
Gemischten Sechskampf   ml.  10 Jahre Lucca Schmitz  Platz   5 
        Johannes Till   Platz   6 
 
 
René, Christoph und Gert Speier qualifizierten sich für die Hessischen 
Meisterschaften im Gerätturnen. René belegte im Kürwettkampf in der KM 3 Jg. 97-
96 den 4. Platz, Christoph in der KM 2 Jg. 91 – 80 den 11. Gert turnte einen 
Kürfünfkampf  KM 4 und kam auf den 2. Platz. 
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Das Internationale Deutsche Turnfest in Frankfurt vom 30. 5. bis  6.6. war für unsere 
Sportler das größte Ereignis. Zwölf Teilnehmer blieben die ganze Woche bepackt mit 
Luftmatratze und Schlafsack in Frankfurt und übernachteten in der Schule. Zehn 
besuchten das Turnfest mit Tageskarten. Es gab außer den Wettkämpfen viele 
Veranstaltung in der Eissporthalle und in den Messehallen sowie Vorführungen auf 
verschiedenen Magnetbühnen an der Hauptwache und dem Nördlichen Mainufer. 
Die offizielle Eröffnung fand auf der hr3-Flussbühne auf dem Main satt mit einer 
riesigen Wassershow und anschließendem Feuerwerk. Mit der Showgruppe GymMix 
des Turngaues Mittelhessen traten während der Turnfestwoche fünf Mitglieder 
unseres Vereines auf zwei Showbühnen auf. 
Den Turnfestwahlwettkampf turnten Franziska Rupp, Katharina Till, Lisa Schnabel,  
Janina Leib, Julia Speier, Katharina Pfeiffer und Andre Speier. Sie erreichten alle die  
Siegesgrenze, um eine Medaille und eine Urkunde in Empfang zu nehmen.   
René und Christoph Speier sowie Sebastian Till nahmen am Kürsechskampf teil. 
René erreichte in seiner Altersklasse den12. Platz, Christoph den 6. Platz und 
Sebastian Platz 36. Gert Speier startete bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 
M50 und kam auf Rang 25. 
 
Da die Sparkasse Gießen am 6. und 7.6. ihr 150jähriges Jubiläum feierte, startete 
das Turn-Team Mittelhessen, dem eine Turnerin und vier Turner aus unserem Verein 
angehören,  direkt  vom Deutschen Turnfest aus Frankfurt zum ersten Schauauftritt 
nach Watzenborn-Steinberg und dann nach Großen-Linden. Es folgte Reiskirchen 
und Großen-Buseck und am Sonntag Wieseck und Klein-Linden. Sie zeigten im 
Freien ein lustiges Seitpferd- und Trampolinturnen.  
 
René Speier unterstützte die Mannschaft des TSV Odenhausen bei den Gau-Mann-
schaftsmeisterschaften in dem Kürwettkampf KM 4  Jg. 94 und jünger  und belegte 
Platz 2. Ebenso turnten Gert Speier, Andre Speier, Christoph Speier und Sebastian 
Till im Kürsechskampf KM 2 jahrgangsoffen in der Mannschaft für den TSV 
Odenhausen und kamen ebenfalls auf Platz 2. Lucca Schmitz konnte sich im 
Pflichtwettkampf P3 – P 5 Jg. 98 und jünger auf Rang 4 platzieren. 
 
Mit der Mannschaft der TSG Wieseck landete Julia Speier bei den Gau-
Pokalwettkämpfen auf Platz 2. 
 
Den Jahresabschluss bildeten wie in jedem Jahr die Offenen Gießener 
Stadtmeisterschaften, die am 29.12. stattfanden. Jacqueline Leib kam im 
Pflichtwettkampf P5 – P7 Jg. 85 und jünger auf Platz 3, gefolgt von Janina Leib auf 
Platz 4.  Im Wettkampf  
P3 – P5 Jg. 99 und jünger landeten Johannes Till auf Platz 10 und Lucca Schmitz 
auf Platz 12. Im Kürwettkampf KM 4 jahrgangsoffen belegte Julia Speier Platz 3, Lisa 
Schnabel Platz 5, Franziska Rupp Platz 6, Loredana Steidl Platz 7 und René Speier  
KM 4  Jg. 93 und jünger Platz 3. Christoph Speier turnte in der KM 2 jahrgangoffen 
und sicherte sich Platz 4. 
 
Christoph und Gert Speier turnten in der Landesliga 2 für die Mannschaft des TSV 
Watzenborn-Steinberg und trugen maßgeblich dazu bei, dass diese Mannschaft den 
4. Platz erreichte. 
 
Ganz besonders erwähnen möchte ich unsere siebenjährige Friederike Till, die seit 
2008 zusätzlich im Leistungszentrum in Wetzlar trainiert. Sie kam bei den 
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Hessischen Kunstturnmeisterschaften der Mädchen in Wellerode in der AK 7 Jahre 
mit 54,10 Punkten auf Rang 3. Bei dem Hessischen Einzelgeräte-Pokalwettkampf 
der Schülerinnen in Limburg  in der AK 7 konnte sie am Sprung und am 
Schwebebalken jeweils den Titel, am Stufenbarren den 2. Platz und am Boden den 
7. Platz holen. 
 
Auch in diesem Jahr begeisterten unsere Kinder- und Jugendturngruppen die 
Zuschauer beim Kinder- und Jugendnachmittag. Die Kinderturngruppe 6 – 8 Jahre 
(Übungsleiterin Manuela Feldmann und Kerstin Behr) traten beim Nachmittag für 
ältere Mitglieder mit zwei tänzerischen Darbietungen auf und unsere Jugend- und 
aktiven Turner konnten beim Familiennachmittag des TSV Odenhausen ihr Können 
zeigen. 
  
Anlässlich der Sportlerehrung der Gemeinde Wettenberg wurden Loredana Steidl,  
Andre und Gert Speier für ihre Erfolge im Jahr 2008 geehrt. 
 
Die Sport-AG in Verbindung „Schule und Verein“ wurde von unserer Übungsleiterin 
Ulrike Kreuter mit großem Erfolg für das 1. Schuljahr durchgeführt.   
 
Als Kampfrichter waren in diesem Jahr Andre und Gert Speier mehrfach im Einsatz. 
 
Unsere Übungsleiter/innen nahmen auch in diesem Jahr an Fortbildungen teil, um 
sich weiterzubilden und immer auf dem Laufenden zu halten. Ein Jugendturner, eine 
unserer jüngsten Übungsleiterinnen und unsere zwei  jüngsten Übungsleiter sind 
ehrenamtlich im Vorstand  der Turnerjugend des Turngaues Mittelhessen tätig, was 
heutzutage nicht mehr selbstverständlich ist.  
 
Es besteht nach wie vor Mangel an Übungsleitern und das nicht nur in der Sparte 
Turnen. Es ist überaus schwierig, überhaupt Übungsleiter zu finden, die bereit sind, 
Gruppen zu trainieren. Da wir nach längerem Suchen für unsere eine Mutter- und 
Kindgruppe keine Übungsleiter finden konnten, bin ich sehr froh und dankbar, dass 
sich zwei Mütter bereiterklärt haben, die Stelle zu übernehmen und in die 
Übungsleiter-Tätigkeit hineinzuwachsen. Wir haben sehr viele aktive Kinder  in der 
Turnsparte, und es wäre sehr schade, wenn wegen Übungsleitermangel eine Gruppe 
geschlossen werden müsste. 
 
Bedanken möchte ich mich bei allen Übungsleitern/innen und Helfern/innen für ihren 
unermüdlichen Einsatz,  den Eltern und Sonstigen, die uns,  sei es mit Kaffee und 
Kuchen bei Veranstaltungen oder mit helfenden Händen zur Verfügung standen, 
sowie dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Ich wünsche Allen ein glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2010. 
 
 
Martina Speier 
Spartenleiterin Turnen  
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Änderung § 20 der Satzung 

 

Die Satzung soll im §20 wie folgt geändert werden: 

Alt: 

„… Über die Anschaffung, welche die Vereinskasse mit einem Betrag 
von mehr als 2000€  (in Worten: zweitausend Euro) belasten, 
entscheidet die Mitgliederversammlung.“ 

NEU: 

„Über die Anschaffung, welche die Vereinskasse mit einem Betrag von 
mehr als 5000€ (in Worten: fünftausend Euro) belasten, entscheidet die 
Mitgliederversammlung.“ 
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Bonusstempel für die Krankenkassen: 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung besteht die Möglichkeit, 
sich den Nachweis über eine Mitgliedschaft in unserem Verein zur 
Vorlage bei der Krankenkasse geben zu lassen. 
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Jahresbericht 2009 Turnjugend 

  

Das erste turnerische Ereignis im Jahr 2009 war das Paarturnen mit der 
Jugendvollversammlung der Turnerjugend des Turngaus Mittelhessen am 
31.01.2009 in Staufenberg – Treis. Hier nahmen sechs Jugendliche der SG Wißmar 
teil. Mittags wurde mit einem Partner ein „Spaßwettkampf“ geturnt und im Anschluss 
bei der Jugendvollversammlung unter anderem der Jugendvorstand der 
Turnerjugend Mittelhessen gewählt. Einer unserer Jugendlichen ist dort nun als 
offizieller Helfer tätig. 
 
Vom 30. Mai bis zum 6. Juni 2009 fuhr eine Gruppe von sieben Wißmarer 
Jugendlichen mit vielen anderen nach Frankfurt zum Internationalen Deutschen 
Turnfest. Neben dem Wettkampf konnte man hier an verschiedenen Veranstaltungen 
teilnehmen, das Messegelände besuchen oder an der Festmeile am Mainufer 
entlang schlendern. 
 
Am 27. und 28. Juni 2009 fand das Gauturnfest und das Gaukinderturnfest in 
Heuchelheim statt. Hier turnten die Wißmarer Jugendlichen am Samstag oder am 
Sonntag ihren Wettkampf, feierten am Samstag Abend mit der Turnerjugend 
Mittelhessen auf der TuJu Party und zelteten dann auf der Wiese neben der 
Turnhalle. 
 
Der Kinder- und Jugendnachmittag wurde in diesem Jahr mit dem Fit & Gesund – 
Tag der SG verknüpft. Am 04. Oktober konnten alle Wettenberger Bürger mittags bei 
Angeboten wie Wirbelsäulengymnastik oder Step-Aerobic mitmachen, während die 
Kinder in der anderen Hälfte der Halle sich mit verschiedenen Dingen aus dem 
Wettenberger Spielmobil beschäftigen oder sich beim über die Slackline Balancieren 
üben konnten. Nachmittags zeigten die Vereinskinder mit elf verschiedenen 
Vorführungen, was sie in ihren Übungsstunden gelernt hatten, und wurden mit 
gebührendem Applaus, einem kleinen Geschenk und etwas Obst belohnt. Der Tag 
war ein voller Erfolg. Es wurden aufgrund der großen Beteiligung wieder sehr viel 
Kaffee, Kuchen und Würstchen verkauft. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an 
alle, die an diesem Tag geholfen oder einen Kuchen beigesteuert haben. 
 
Zwei Wochen später nahmen sechs Wißmarer an der Turnfreizeit Ü 18 des Turngaus 
Mittelhessen teil. Fünf Tage verbrachten sie in der Jugendherberge Biedenkopf und 
hatten zwei Trainingseinheiten pro Tag in der nahegelegenen Turnhalle. Hier lernten 
sie viele neue Dinge, hatten viel Spaß und auch ein wenig Muskelkater. 
 
Im nächsten Jahr ist für die Wißmarer das Paarturnen ein wichtiger Termin, da 
dieses am 17. April in unserer Sporthalle stattfinden wird. Alle Jugendlichen ab 12 
Jahre, die daran teilnehmen möchten, sind herzlich willkommen. 
 
Abschließend möchte ich mich noch bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche allen ein frohes und sportliches neues Jahr 2010. 
 
 
Julia Speier 
Jugendwartin 
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